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Das Programm zum Plochinger Herbst 
Plochingen feiert am kommenden Sonntag, dem 6. Oktober, mit Herbstmarkt und verkaufsoffenem Sonntag den Herbst 

Am kommenden Sonntag, dem 6. Ok-
tober, findet der vom Stadtmarketing 
Plochingen e. V. veranstaltete Plochin-
ger Herbst mit Herbstmarkt und ver-
kaufsoffenem Sonntag statt. Auf dem 
Programm steht dieses Mal unter an-
derem auch eine Leistungsschau Plo-
chinger Betriebe hinter der Ottilien-
kapelle. Neben dem Flohmarkt gibt 
es ein Unterhaltungsprogramm, viele 
kulinarische Angebote und zahlreiche 
Aktivitäten für Kinder und Familien. 

Auch in diesem Jahr gibt es beim Plo-
chinger Herbst viele Attraktionen für 
Jung und Alt. Die beliebten Stelzenläu-
fer werden auf der Marktstraße ihre 
Runden drehen und sich als Fotomotiv 
anbieten. Zahlreiche Programmpunkte 
sind auch wieder für Kinder vorgese-
hen. Außerdem können sich die Gäste 
durch eine große kulinarische Vielfalt 
an zahlreichen Ständen schlemmen. 

Fassanstich, Freibier und verkaufs-
offener Sonntag
Der Startschuss zum verkaufsoffenen 
Sonntag fällt um 13 Uhr mit Fassanstich 
und Freibier vor der PlochingenInfo 
durch den Vorsitzenden des Stadtmar-
ketings Georg Schillinger sowie durch 
den Vize Benjamin Berger. 
Von 13 bis 18 Uhr öffnen allein rund 
40 Mitgliedsbetriebe des Stadtmarke-
tings ihre Türen. Vor und in den Läden 
wird dann die Fußgängerzone zum Ein-
kaufserlebnis. Und an den Ständen und 
Buden entlang der Marktstraße wird 
wieder viel Herbstliches, Selbstgemach-
tes und Dekoratives angeboten.  

Leistungsschau Plochinger Betriebe
Hinter der Ottilienkapelle wird es dieses 
Jahr ein Zelt mit einer Leistungsschau 
geben, bei der sich zehn Plochinger Fir-
men an Messeständen präsentieren. 
Die Plochinger Betriebe Holzbau Stei-
mer und der Garten- und Landschafts-
bauer Graser stellen im Außenbereich 
aus, wie Georg Schillinger berichtet.     

Traditioneller Flohmarkt
Wie jedes Jahr findet der Flohmarkt in 
der Berg- und Urbanstraße statt. An-
meldungen hierzu erfolgen direkt über 
die Homepage der nmv-Marktagentur 
www.nmv-marktagentur.de oder tele-
fonisch unter: 07025-840004.

Buntes Kinder- und Familienprogramm
Beim bunten Kinderprogramm können 
die kleinen Gäste mit dem Karussell fah-
ren, mit einer Obstpresse selbst Apfel-

saft herstellen oder den Freunden der 
Schmiedekunst bei ihren Schauschmie-
devorführungen zusehen. 
Für Spiel und Spaß sorgt auch ein klei-
nenes Kinderprogramm, das Holzland-
Metzger anbietet. 
Von Holzland-Metzger aus verkehrt 
auch das Zügle in die Innenstadt. Es 
macht unter anderem an der Stadthalle 
Station. Familien, die den Familientag 
des Musikvereins Stadtkapelle besu-
chen möchten, sind ab 11.30 Uhr dort 
eingeladen, um Laternen zu basteln 
und Auftritte verschiedener Jugendor-
chester zu erleben. 

Am Samstagabend laden Stadtkapelle 
und Taplo zu „Rettich & Laterne“ ein   
Bereits am Vorabend, am Samstag, dem 
5. Oktober, findet in der Stadthalle ab 
18.30 Uhr das Fest „Rettich & Laterne“, 
gemeinsam veranstaltet vom Musik-
verein Stadtkapelle und der Tanzschule 
Taplo, in der Stadthalle statt. Dort gibt 
es unter anderem ein Hitparade mit 
Tanzrunden. 

Kooperationsveranstaltung zum Thema 
„Aktiv gegen Demenz“
Am Sonntag zwischen 15 und 18 Uhr ko-
operieren zudem die Tanzschule Taplo 
mit den Schachfreunden Plochingen 
und dem Stadtseniorenrat. Bei der Info-
Veranstaltung in der Tanzschule geht es 
um das Thema „Aktiv gegen Demenz“ 
und wie Tanzen und Schachspielen das 
Gehirn auf Trab halten können. Neben 
Tanz- und Schachaktionen stehen je-
weils zur vollen Stunde Vorträge von Dr. 
med. Simon Grau auf dem Programm, 
in denen verdeutlicht wird, wie Tanzen 
und Schachspielen als Demenzprophy-
laxe wirken können.

Parkplätze: Parkmöglichkeiten gibt es 
in der Tiefgarage Marktplatz (P1), im 
Parkhaus am Gymnasium (P6), auf dem 
Schotterparkplatz in der Eisenbahnstra-
ße, im Parkhaus am Bahnhof oder in 
der Fabrikstraße. 
Öffentliche Toiletten: Toiletten gibt es 
in Les Toilettes, in der Stadthalle und 
auf Nachfrage in Gaststätten.

Der große Flohmarkt hat auf dem Plochinger 
Herbst Tradition. Hier wechselt allerhand An-
tiquarisches und Kurioses den Besitzer. 

Auch dieses Jahr wird es wieder Freibier geben 
und auch die Stelzenläufer werden wieder un-
terwegs sein. 

Viele Besucherinnen und Besucher wird es wieder auf den Marktplatz und in die Marktstraße ziehen. 
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Grünes Licht für die Neugestaltung der Bahnhofstraße 
Der Gemeinderat fasste mehrheitlich den Baubeschluss – Die Arbeiten können nun ausgeschrieben werden

Auf dem Weg zur Neugestaltung des 
Straßenraums der Bahnhofstraße sind 
der Gemeinderat und die Stadtverwal-
tung ein großes Stück vorangekommen: 
Mehrheitlich stimmte der Gemein-
derat in seiner Sitzung im September 
dem Baubeschluss zu, nachdem Mitte 
August der Zuwendungsbescheid über 
fast die Hälfte der Kosten eingegangen 
war.

Der Eingang zur Innenstadt soll durch 
die Neugestaltung attraktiver und der 
Straßenraum neu geordnet werden. 
Bereits im November vergangenen Jah-
res stimmte der Bauausschuss mehr-
heitlich der Entwurfsplanung zu, nach-
dem Eigentümer, Gewerbetreibende 
und Behörden ihre Anliegen, Bedenken 
und Stellungnahmen abgegeben hatten. 
Nach dem Entwurf soll künftig beidsei-
tig längs geparkt, Radfahren auf einem 
Radfahrweg auch in entgegengesetzter 
Richtung ermöglicht werden und es sol-
len Bäume gepflanzt sowie Aufenthalts-
bereiche geschaffen werden. 

Gesamtkosten rund 1,1 Mio. Euro – Ar-
beiten müssen bis Ende 2025 fertig sein
Nach dem Leiter des Tiefbauamts Joach-
im Kohler wurde ein Förderantrag nach 
LGVFG, dem Landesgemeindeverkehrs-
finanzierungsgesetz, bereits im De-
zember 2023 gestellt, der Mitte August 
beschieden wurde. Demnach beträgt 
die Gesamtzuwendung für die Baumaß-
nahme maximal rund 476 700 Euro. Die 
Baukosten werden mit etwa 950 000 
Euro zuzüglich Baunebenkosten in Höhe 
von rund 150 000 Euro veranschlagt. 
Haushaltsmittel sind im Haushaltsplan 
der Stadt in Höhe von 975 000 Euro 
eingeplant. Der Restbetrag könne über 
das Straßenbaubudget finanziert wer-
den, so Kohler. „Wir wollen die Arbeiten 
dieses Jahr noch ausschreiben“, sagte 
er, weil die Bauarbeiten Ende nächsten 
Jahres abgeschlossen sein sollen.

Nicht alle Fraktionen stimmten zu
Für die CDU sei dies eine erfreuliche 
Nachricht, sagte Reiner Nußbaum 
(CDU). Der Bereich benötige dringend 
einen „neuen Anstrich“ und die Bürger 
würden auf eine Veränderung warten. 
Das Eingangstor zur Stadt müsse aufge-
wertet werden und ein anderes Flair be-
kommen. Die Ausgestaltung sei sinnvoll, 
um der Bedeutung der Straße gerecht 
zu werden. Zudem sei die Straße auch 
eine attraktive Fahrradverbindung. Und 
die Finanzierungsangaben seien nach-
vollziehbar.

Unabhängig von der Entwicklung der 
Umgebung werde die Bahnhofstraße 
eine wichtige Verbindung zwischen 
Bahnhof und Esslinger Straße bleiben, 
meinte Dr. Dagmar Bluthardt (SPD). Sie 
regte an, bei der Straßensanierung Flüs-
terasphalt aufbringen zu lassen. 
Harald Schmidt (ULP) bemängelte ein 
fehlendes Gesamtkonzept. Es würden 
lediglich verschiedene Bereiche zu-
sammengefügt. Er sprach sich für eine 
„ganzheitliche Betrachtung“ des Ver-
kehrs- und Straßennetzes aus.
Jede Sanierung sei zu begrüßen, wenn 
Fördermittel wahrgenommen werden, 
meinte Klaus Müller (Bürgerliste). Doch 
seiner Beobachtung nach würden die 
meisten Leute hauptsächlich entlang 
der Eisenbahnstraße laufen. Und mit 
dem Geld könnten viele Straßen in glei-
cher Weise saniert werden. 
Für Peter Blitz (OGL) ist das Projekt „ver-
früht“. Würde die Eisenbahnstraße ein-
spurig bleiben, wäre es noch darstellbar. 
Aber so verbaue man sich Optionen und 
Perspektivflächen. Es fehle der Weitblick 
und ein Konzept. Geld werde „falsch 
ausgegeben“, wenn möglicherweise spä-
ter wieder umgebaut werden müsse.  

Fördermittel erleichtern die Umsetzung
Wenn Plochingen für Fußgänger und 
Fahrradfahrer freundlicher werden 
soll, gehe dies nur, wenn der Individu-
alverkehr weitgehend aus der Stadt 
herausgehalten und Straßenräume neu 
geordnet werden, sagte Bürgermeister 
Frank Buß. Und das Mobilitäts- und 
Verkehrskonzept „MOVE 2035 ist die 
Gesamtkonzeption und Handlungsvor-
lage“. Doch „wir können die Dinge nur 
schrittweise realisieren und die Förder-

mittel erleichtern uns die Umsetzung“, 
betonte Buß. Das Projekt sei gut vorbe-
reitet und „reif“. 
Der Ordnungsamtsleiter Uwe Bürk erin-
nerte zudem, dass die Parkierung in der 
Bahnhofstraße „seit Jahren ein Provi-
sorium“ sei. Es sei an der Zeit, das Ein-
gangstor zur Stadt aufzuwerten.
Der Verbandsbauamtsleiter Wolfgang 
Kissling sieht die Umgestaltung als „ab-
solut vereinbar“ mit dem MOVE. Der 
Individualverkehr werde eingeschränkt, 
und für Radverkehr, Fußgänger, Bäume 
und für die Aufenthaltsqualität werden 
mehr Flächen geschaffen. 
Mit zwölf Ja-Stimmen (CDU, SPD) und 
sieben Nein-Stimmen (ULP, Bürgerliste, 
OGL) fasste der Gemeinderat mehrheit-
lich den Baubeschluss und stimmte der 
Finanzierung, Ausschreibung und Um-
setzung zu.

Die Bahnhofstraße soll nach der Neuordnung vor allem für Fußgänger und Radfahrer attraktiver 
werden. Es soll beidseitig längs geparkt werden und einen Radweg in beide Richtungen geben.

■  MITTWOCH  9 – 12 Uhr
Fischbrunnenplatz

■  FREITAG 7 – 13 Uhr
Marktplatz

Plochinger
Wochenmarkt

MARKT-
BESCHICKER 
GESUCHT
Schreiben Sie uns: 
markt@plochingen.de
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Die dreiteilige Ausstellung Stadt-Land-
Fluss dauert insgesamt drei Monate, 
dabei wird der „Hauptplayer“ Marc Dit-
trich mit drei verschiedenen Kunstschaf-
fenden kooperieren. Den Anfang bei der 
Vernissage am vorvergangenen Sonntag 
machte er mit seinem Ateliernachbar im 
Drahtwerk am Nordseekai, dem Künst-
ler und Fotografen Uwe Keller.  

Der Deizisauer Marc Dittrich ist ehema-
liger Stipendiat des Landkreises und hat 
Kontakt zur im Kulturpark angesiedelten 
Ateliergemeinschaft. Der Esslinger Uwe 
Keller ist in Plochingen kein Unbekannter. 
Er ist seit 1990 bei der Initiative Mahlwerk 
und Vorsitzender der Esslinger Lichtbild-
nergruppe. Die Kunsthistorikerin Dr. Su-
sanne Lüdtke führte in die Ausstellung ein.  

Hochhäuser treffen auf Getränkedosen 
Der erste Teil der Ausstellungsfolge ist 
der Stadt gewidmet. Dazu passen Dit-
trichs verwobene Hausfassadenobjekte 
genauso wie Kellers weggeworfene Ge-
tränkedosen, stellte Lüdtke fest. Beide 
Künstler gehen von menschengemachter 
Realität aus und die Grundlage beider ist 
die Fotografie. Was sie mit den fotogra-
fischen Ergebnissen dann machen, ist al-
lerdings sehr unterschiedlich. 
Keller bearbeitet die Getränkedosen di-
gital, indem er sie beispielsweise durch 
Überblendungen, Übermalungen und 
Transparenzeffekte verfremdet. Am 

Ende entstehen großformatige Bilder, 
die an Andy Warhols Campbell’s Sup-
pendosen erinnern. Nach Lüdtke ent-
scheidet der künstlerische Blick über 
die Inszenierung, „die aus dem simplen 
Gebrauchsgegenstand ein Kunstwerk 
macht“. Wohlstandsmüll wird so zur An-
klage gegen die Wegwerf- und Konsum-
gesellschaft und zur Kunst erhoben.
Dittrich druckt zwei Fotografien einer 
Hochhausfassade aus und schneidet sie 
in horizontale und vertikale Streifen, be-
vor er sie miteinander verwebt. Lüdtke 
erinnerte daran, dass Weben eine der 
ältesten Kulturtechniken ist. Dann faltet
Dittrich das noch flache Flechtwerk und 
webt es an den Hauptseiten wieder 
zusammen, sodass eine vollplastische 
Form der Hochhausfassaden entsteht. 

Mit ihren ausgefranzten Papierstreifen 
ähneln die Papierobjekte fliegenden 
Drachen. Insgesamt sind 14 Bilder und 
vier Papierobjekte zu besichtigen.    
Vom 20. Oktober bis 17. November ste-
hen im zweiten Teil der Ausstellungs-
reihe dann der Fluss und das Wasser im 
Mittelpunkt der Malereien von Isabelle 
Hannemann und Dittrichs Objekten. 
Den dritten Teil gestaltet Dittrich vom 
24. November bis zum 23. Dezember 
zusammen mit Plastiken und Zeich-
nungen von Lisa Handl.
Ein Ausstellungsbesuch im Schauraum im 
Dettinger Park kann per E-Mail an info@
marcdittrich.de vereinbart werden.

Stadt-Land-Fluss-Trilogie im Schauraum eröffnet
Die Künstler Marc Dittrich und Uwe Keller bespielen den Raum mit geflochtenen Hochhäusern und zerquetschten Dosen

Marc Dittrich (l.) und Uwe Keller bei der Vernissage 
des ersten Teils der Ausstellung Stadt-Land-Fluss.

Beim 24. Marquardt-Schnellschachtur-
nier, das kürzlich in der Stadthalle statt-
fand, konnten die Schachfreunde wieder 
Spitzenspieler aus nah und fern in der 
„Schachstadt“ Plochingen begrüßen. 

Der Vorjahressieger und junge Internati-
onale Meister (IM) Tobias Kölle vom TSV 
Schönaich gewann erneut nach einer 
überragenden Vorstellung dieses inzwi-
schen in der Schachszene sehr bekannte 
Schnellschachturnier. 

Kölle vor Milov – Spieler aus Plochin-
gen und der Region im vorderen Feld
Mit 8 aus 9 möglichen Punkten gewann 
Tobias Kölle das mit 67 Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer besetzte Turnier vor 
Schachgroßmeister Leonid Milov vom 
SC Noris-Tarrach Nürnberg 1873, der 7,5 
Punkte erkämpfte. FIDE Meister Veaces-
lav Cofmann vom SC Eppingen und die 
Schachgroßmeisterin Kateryna Dolzhy-
kova vom SV Oberursel folgten mit 6,5 

Punkten. Letztere wurde im Vorjahr 
Deutsche Schachmeisterin. 
Aber auch Spieler aus Plochingen und 
der Region mischten vorne mit. Marc 
Gustain, für Deizisau spielend und in Plo-

chingen wohnend, errang ebenfalls 6,5 
Punkte und wurde in diesem erlesenen 
Feld Sechster. Er schlug dabei den IM und

Fortsetzung auf Seite 5

Tobias Kölle gewinnt das 24. Marquardt-Schnellschachturnier
Insgesamt 67 Teilnehmerinnen und Teilnehmer lieferten sich spannende Spiele in der Plochinger Stadthalle

Der Sieger des Turniers Tobias Kölle (l.) bei seiner letzten Partie des Turniers in der Stadthalle.

Inszenierte Fundsache: Coca-Cola in/auf Blau.



PLOCHINGER NACHRICHTEN 02. OktOber 2024  |  Nr. 40  |  5  

2939 Goldtaler für Plochingen
Das städtische Parkvergütungssystem findet immer mehr Anklang in der Bevölkerung

Mit dem Auto Plochingen zu besuchen 
bedeutet auch die Suche nach einem 
Parkplatz. Wer Parkflächen in der Stadt 
nutzen möchte, muss in den Geld-
beutel greifen, denn Parkautomaten 
wollen gefüttert werden. Ein Euro pro 
Stunde beträgt der Preis in Plochingen, 
in vielen Städten liegt der Stundensatz 
höher. Eine weitere Möglichkeit bietet 
der Plochinger Goldtaler. 

Mit dem Plochinger Goldtaler eine 
Stunde kostenfrei parken
Die Parkautomaten einiger Städte ver-
fügen über eine Brezel- auch Brötchen-
taste genannt, die bis zu einer halben 
Stunde kostenfreies Parken ermöglicht. 
10-30 Minuten Eile und Hektik, um eine 
oder maximal zwei Besorgungen erle-
digen zu können – und bei Zeitverzug 
droht ein Strafzettel.  
In Plochingen ist kostenfreies Einkaufen 
deutlich entspannter. Der Plochinger 
Goldtaler wird von städtischen Parkau-
tomaten akzeptiert und ermöglicht pro 
Goldtaler 60 Minuten kostenfreies Par-
ken in der Innenstadt. „Ein gutes Ange-
bot“, meint Michael Mikolajczak, der für 
die Öffentlichkeitsarbeit der Stadt Plo-
chingen zuständig ist. 

Goldtaler bekommt man in vielen Ge-
schäften bei einem Einkauf ab 5 Euro 
„In der Innenstadt und am Teckplatz ein-
zukaufen bedeutet nicht nur die Mög-
lichkeit, jede Stunde Parken mit einem 
Goldtaler zu bezahlen, sondern auch 
die Option, bei einem Einkaufswert ab 5 
Euro einen neuen Goldtaler zu erhalten 
– und zwar in vielen Geschäften.“ 
Mikolajczak rät, beim Bezahlen an der 
Kasse gezielt nach einem Goldtaler zu 
fragen. Viele Einzelhändler und Gas-
tronomen in Plochingen unterstützen 
durch ihre Mitgliedschaft im Stadtmar-
keting e. V., einem Zusammenschluss 
der Gewerbetreibenden Plochingens, 
den Goldtaler. 

Wachsende Akzeptanz des Goldtalers
Dieses Projekt ist im Landkreis Esslingen 
einmalig und wird von vielen Bürge-
rinnen und Bürgern in Plochingen sehr 
geschätzt.
2939 Goldtaler fanden sich in den ers-
ten acht Monaten dieses Jahres im In-
nern der städtischen Parkautomaten. 
Diese Zahl beweist die hohe und wach-
sende Akzeptanz der Münze in der Be-
völkerung, wurden doch bis August des 
Vorjahres 2048 Münzen und lediglich 
1167 Goldtaler bis August 2022 bei der 
Leerung der städtischen Parkautomaten 
durch das Ordnungsamt entnommen. 

Wo stehen Automaten, die den Gold-
taler annehmen?
Die Plochinger Goldtaler werden von 
den Parkautomaten an folgenden Stand-
orten angenommen:
Bahnhofstraße 3, Bahnhofstraße 11, 
Bahnhofvorplatz, bei Bosch, Carl-Orff-
Weg, Eisenbahnstraße, Eisenbahnstra-
ße unter der Brücke, Esslinger Straße, 
Tiefgarage am Markt – Parkautomat 
oben (der Parkautomat unten nimmt 
keine Goldtaler), Tiefgarage Gymnasi-
um, Häfnergasse, Stadthalle, Burgplatz, 
Widdumstraße, Urbanstraße und in der 
Wilhelmstraße. 

In der PlochingenInfo und im Rathaus 
I und II erhältlich – Gegen Ein-Zonen-
EinzelTagesTicket des VVS tauschbar
Neben der PlochingenInfo werden Gold-
taler ab Oktober in der Zentrale im Rathaus 
I erhältlich sein.  Wer online einen Termin 
im BürgerService vereinbart und damit 
dazu beiträgt, die Arbeit im BürgerService 
im Rathaus II  planbarer zu gestalten, wird 
ab Oktober mit einem Goldtaler belohnt.  
Darüber hinaus führt die Wirtschafts-
förderung der Stadt Gespräche mit den 
Marktbeschickern der Wochenmärkte 
am Mittwoch und Freitag, damit auch 
dort Goldtaler an einkaufende Kund-
schaft ausgegeben werden können.

Der Taler ist nicht nur als Parkmünze 
nutzbar, sondern kann in der Ploch-
ingenInfo auch gegen ein Ein-Zonen-
EinzelTagesTicket des VVS getauscht 
werden. Hier setzt die Stadtverwaltung 
einen Anreiz zur Verkehrswende und 
zum Klimaschutz in Plochingen. 

ZUERST
TALER SAMMELN

Ab einem Einkauf über  
5 Euro erhalten Sie einen 
Goldtaler in allen teilneh-
menden Geschäften.

DANN EINLÖSEN
BEIM AUTO PARKEN 

Plochinger Goldtaler können 
an fast allen städtischen  
Parkautomaten eingeworfen  
werden. Jeder Goldtaler  
ermöglicht Ihnen 1 Stunde 
Gratis-Parken. 

ODER 
MIT BUS & BAHN FAHREN

In der PlochingenInfo  
können Sie mit Goldtalern  
ein VVS EinzelTagesTicket  
für 1 Zone erwerben. 

SPAREN MIT 
PLOCHINGER 
GOLDTALER! 

■  MITTWOCH  9 – 12 Uhr
Fischbrunnenplatz

■  FREITAG 7 – 13 Uhr
Marktplatz

SPAREN MIT
PLOCHINGER
GOLDTALER!

Plochinger
Wochenmarkt
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ehemaligen Württembergischen Meis-
ter Frank Zeller. Das gute Abschneiden 
der Plochinger Spieler belegten Michael 
Schwilk mit dem 15. und der junge Lukas 
Eitel mit dem 24. Platz. Iryna Levchenko 
und Philip Merkel, die für Plochingen in 
der 2. Mannschaft spielen, erzielten mit 
4,5 Punkten auch ein gutes Ergebnis.

Plochingen hat in der Schachszene 
inzwischen einen Namen
Wie immer war das Turnier von den 

Schachfreunden Plochingen hervor-
ragend organsiert. Die beiden Haupt-
schiedsrichter Alexander Hande und 
Lars Uhl, Schiedsrichter Max Krüger und 
viele Helferinnen und Helfer sorgten da-
für, dass alles reibungslos ablief und die 
Gäste wie immer sehr zufrieden waren.
„Plochingen hat sich in den letzen zehn 
Jahren mehr und mehr zu einer attrak-
tiven Schachstadt entwickelt“, bemerkt 
Dr. Gert Keller von den Schachfreunden 
Plochingen. In diesem Zeitraum fanden 
in Plochingen sowohl die Württember-
gischen Blitzmeisterschaften der Frauen 

und die Meisterschaften der Männer als 
auch die Deutschen Schnellschachmeis-
terschaften der Frauen und Männer 
statt. Auch der Weltrekord im Blind Si-
multan Schach im Alten Rathaus im Rah-
men einer der größten Schachbreiten-
sportveranstaltungen in Württemberg 
vor zwei Jahren hat dazu beigetragen, 
dass die Stadt Plochingen in der Schach-
szene einen Namen hat. Inzwischen ha-
ben auch schon viele Schachgroßmeis-
ter den Weg nach Plochingen gefunden 
und immer wieder wird auch das schö-
ne Ambiente der Stadthalle gelobt. 
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Pilotprojekt zur digitalen 
Rentenberatung in 

Plochingen
Das Rathaus in Plochingen geht neue 
Wege und baut sein Dienstleistungs-
angebot für die Plochinger Bürger-
schaft aus.

Eine maximale Vielzahl digitaler Diens-
te ist ein notwendiges Ziel einer jeden 
Stadtverwaltung, so auch in Plochin-
gen. Als erste Kommune im Landkreis 
Esslingen ergänzt die Stadt Plochingen 
ab Oktober ihr digitales Dienstangebot 
um eine Online-Rentenberatung.
Für Plochingerinnen und Plochinger 
gibt es nun zwei Möglichkeiten nach 
einer Terminvereinbarung im Rathaus 
I sachkundige Unterstützung bei allen 
Fragen zur Rente zu finden:
Neben der Rentenstelle vor Ort, de-
ren Sachbearbeiterinnen Tanja Mödin-
ger und Diana Reck beim Ausfüllen der 
Anträge helfen, bietet Plochingen ab 
Oktober in Zusammenarbeit mit der 
Deutschen Rentenversicherung eine Vi-
deoberatung im Plochinger Rathaus I an.

Online per Videoberatung mit dem 
Rentenberater in Kontakt 
Einmal im Monat an einem Mittwoch-
nachmittag soll die Möglichkeit der 
Online-Beratung mit einem Experten 
der Deutschen Rentenversicherung ge-
schaffen werden. Die Stadtverwaltung 
Plochingen stellt hierfür einen Bespre-
chungsraum sowie einen Laptop im 
Rathaus I zur Verfügung. Die Besuchen-
den können sofort und direkt mit dem 
Rentenberater am Computer sprechen, 
der sie zum Online-Termin bereits auf 
dem Monitor erwartet.
„Die Stadtverwaltung Plochingen be-
weist, dass gute Beratung und Digitali-
sierung wunderbar zusammenpassen“, 
so Bürgermeister Frank Buß. „Digitali-
sierung ergänzt den Austausch vor Ort, 
überwindet räumliche Distanzen und 
schafft sicheres Wissen in wichtigen 
Fragen rund um die Rente.“

Erste Termine für Online-Gespräche 
Für die ersten Termine kann man sich 
ab sofort bewerben. Die ersten Online-
Gespräche werden am 16. Oktober, 
dann am 13. November und am 11. De-
zember stattfinden.

Terminbuchungen per Telefon oder 
E-Mail
Termine können fortan unter der Tele-
fonnummer 07153/7005-221 oder per 
E-Mail an rentenstelle@plochingen.de 
gebucht werden.

Mitte September wählten die Delegier-
ten der Europäischen Schornsteinfe-
germeister Föderation (ESCHFOE) den 
Plochinger Alexis Gula zu ihrem neuen 
Präsidenten.

Auf Einladung des tschechischen Schorn-
steinfegerverbandes fand der 34. ESCH-
FOE-Kongress mit Delegiertenversamm-
lung, Präsidiumsbericht und begleitender 
Fachausstellung in Prag statt. 
Zu den Themen zählten unter anderem 
zukünftige Tätigkeiten des Schornsteinfe-
gerhandwerks vor dem Hintergrund der 
klimapolitischen Entwicklungen in Euro-
pa, europäische Anforderungen an Ein-
zelraumfeuerstätten sowie strukturelle 
Aspekte der Verbandsarbeit. Vertreter 
aus 20 Nationen nahmen an der Veran-
staltung teil, in deren Rahmen turnusge-
mäß ein neuer Präsident gewählt wurde.
Alexis Gula ist seit zwei Jahren Präsident 
des Bundesverbandes des Schornstein-
fegerhandwerks, in siebter Generation 
Schornsteinfeger und kommt aus Plo-
chingen. Er übernimmt die Amtsgeschäf-
te seines Vorgängers Oswald Wilhelm, 
welcher der ESCHFOE über acht Jahre als 
Präsident vorstand. 

Alexis Gula dankte den Delegierten für 
ihr Vertrauen und seinem Vorgänger für 
seinen engagierten Einsatz für das euro-
päische Schornsteinfegerhandwerk.
Die europäische Föderation der Schorn-
steinfegermeister besteht seit 70 Jahren. 
Aktuell sind in der Interessengemein-
schaft 24 nationale Schornsteinfegerver-
bände vertreten. Ziel ist es unter ande-
rem, die Betriebe bei der Umsetzung der 
europäischen Energie- und Wärmewende 
zu unterstützen. Infos: www.eschfoe.com

Alexis Gula ist neuer Präsident der europäischen 
Schornsteinfegermeister Föderation 

Alexis Gula, der neue Präsident der Europä-
ischen Schornsteinfegermeister Föderation.

Parkbucht zum Weißen Stein 
soll nur noch für die Holzab-

lagerung benutzt werden 
Weil der Holzablageplatz rechts der 
L1201 zwischen Jahnstadion und Wei-
ßer Stein, etwa 300 Meter vor dem 
Wanderparkplatz, zur Müllentsorgung 
und als Lkw-Parkplatz missbraucht wird, 
soll er künftig geschlossen und nur noch 
zur Holzablage benutzt werden. 

Wie Bürgermeister Frank Buß im Bau-
ausschuss berichtete, wies ihn Plochin-
gens Förster Daniel Fritz auf das Pro-
blem hin. Die Stadt will den Parkplatz 
nun für Dritte schließen, Parkverbots-
schilder anbringen lassen und die Ein-
fahrt mit Steinblöcken blockieren. 

Plochingens Partnerstadt 
Zwettl massiv von Hoch-

wasser betroffen 
Plochingens österreichische Partner-
stadt Zwettl wurde schwer vom jüngsten 
Hochwasser betroffen.

Während Bürgermeister Frank Buß so-
wie der Plochinger Posaunenchor noch 
Anfang September in Zwettl zur Feier 
der 30-jährigen Städtepartnerschaft 
waren, erfasste nur eine Woche spä-
ter das Hochwasser die Stadtgemeinde 
schwer. Es entstanden massive Schä-
den und Teile der Ortschaften mussten 
evakuiert werden.
„Was wir bei unserem Besuch gesehen 
haben, ist kaputt“, schilderte Buß im 
Bauausschuss. Die Situation im „Hot-
spot“ Zwettl sei „kritisch und drama-
tisch“. Bürgermeister Frank Buß bot 
seinem Kollegen Franz Mold bei Bedarf 
entsprechende Unterstützung an. 
Bei den Aufräumarbeiten wurden die Ein-
satzkräfte vor Ort vom Österreichischen 
Bundesheer unterstützt. Schwere Schä-
den haben unter anderem auch die Pro-
menade mit dem Eislauf- und Skaterplatz 
sowie der Fußballplatz im Zwettltalstadi-
on davon getragen.
Infos: www.zwettl.gv.at

Die Holzablagestelle zwischen Jahnstadion und 
Weißer Stein soll für Pkws geschlossen werden.
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Jazz in Plochingen 
 

„The Great American Song Book & more -  
von Ella Fitzgerald bis Frank Sinatra“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

International SWING STARS featuring NICKI PARROTT 
 
 

Mo, 07. Oktober 2024 
19:30 Uhr, Stadthalle Plochingen 

 

unter Mitwirkung der Jazzband der  
Musikschule Plochingen "Jazztasy" 

 

Eintritt: 20,- Euro | Freier Eintritt für  
Schüler und Studenten mit gültigem Ausweis! 
 

Kartenvorverkauf: PlochingenInfo 
Marktstr. 36, 73207 Plochingen 
Tel. 07153 / 7005-250 
 

Veranstalter: Kulturamt Plochingen 
kultur@plochingen.de | www.plochingen.de 

Offene Führung 
„Stumpenhofspaziergang“ 

Anmeldung über: 
PlochingenInfo 
Marktstraße 36 
73207 Plochingen 
tourismus@plochingen.de  
Tel. 07153 / 7005-250 

Eine Anmeldung ist erforderlich!  
Bei nicht Erreichen der Mindestteil- 
nehmerzahl kann die Führung  
abgesagt werden.  
 

Weitere Informationen unter: 
www.plochingen.de/Stadtfuehrungen 

Nach dem zweiten Weltkrieg nahm 
Plochingen zahlreiche Heimatvertrie-
bene auf. Das rasche Bevölkerungs-
wachstum ist 1953 Auslöser für die 
Gründung des neuen Stadtteils 
"Stumpenhof". Die ersten Häuser 
waren damals noch weit vom Stadt-
kern entfernt, inzwischen sind die 
Wohngebiete zusammengewachsen. 
Der geführte Spaziergang führt zu 
bekannten und eher versteckten 
Ecken dieses Stadtteils. Gutes Schuh-
werk wird empfohlen.  
 

Termin:    Fr, 11.10.2024, 15:30 Uhr 
Kosten:  8,- € pro Person 
Dauer:  ca. 1,5 Stunden  
Treffpunkt:  Albvereinsturm,  
 Am Aussichtsturm  

Offene Hundertwasser-Führung 
„Wohnen unterm Regenturm“ 

Anmeldung über: 
PlochingenInfo 
Marktstraße 36 
73207 Plochingen 
tourismus@plochingen.de  
Tel. 07153 / 7005-250 

Eine Anmeldung ist erforderlich!  
Bei nicht Erreichen der Mindestteil- 
nehmerzahl kann die Führung  
abgesagt werden.  
 

Weitere Informationen unter: 
www.plochingen.de/Stadtfuehrungen 

Die Ideen des Wiener Künstlers 
Friedensreich Hundertwassers für 
menschengerechteres Bauen und 
Wohnen, die der Natur einen hohen 
Stellenwert einräumen, sind heute 
aktueller denn je. Seine Philosophie 
lässt sich an der Anlage „Wohnen 
unterm Regenturm“ anschaulich 
nachvollziehen.  
 

Termin:     Sa, 12.10.2024, 11 Uhr 
Kosten:  6,- € pro Person 
Dauer:  ca. 1 Stunde  
Treffpunkt:  PlochingenInfo, 
 Marktstraße 36  
______________________________________________________ 
 

Weitere  Fr, 25.10.2024, 15:30 Uhr 
Termine:  Sa, 09.11.2024, 11 Uhr 
 Sa, 30.11.2024, 14 Uhr 

Dass Plochingen einmal vom 
Weinbau gelebt hat, erzählen  
unsere "Plochinger Wengerter" 
bei einem unterhaltsamen  
Spaziergang durch die Stadt. Dank 
des Engagements des "Vereins zur 
Förderung des historischen Wein-
baus e.V." gibt es auch heute  
wieder Plochinger Hansenwein, 
der bei dieser Führung auch pro-
biert werden darf.    
 
Termin: Sa, 19.10.2024, 15:30 Uhr 
 

Kosten:  10,- € pro Person 
Dauer:  ca. 1,5 Stunden  
Treffpunkt:  PlochingenInfo,   
 Marktstraße 36  

Offene Stadtführung „Auf den  
Spuren der Plochinger Wengerter“ 

Anmeldung über: 
PlochingenInfo 
Marktstraße 36 
73207 Plochingen 
tourismus@plochingen.de  
Tel. 07153 / 7005-250 

Eine Anmeldung ist erforderlich!  
Bei nicht Erreichen der Mindestteil- 
nehmerzahl kann die Führung  
abgesagt werden.  
 

Weitere Informationen unter: 
www.plochingen.de/Stadtfuehrungen 
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Kultur zum Feierabend 

Anmeldung über: 
PlochingenInfo 
Marktstraße 36 
73207 Plochingen 
tourismus@plochingen.de  
Tel. 07153 / 7005-250 

Eine Anmeldung ist erforderlich!  
Bei nicht Erreichen der Mindestteil- 
nehmerzahl kann die Führung  
abgesagt werden.  
 

Weitere Informationen unter: 
www.plochingen.de/Stadtfuehrungen 

Darf es ein bisschen Kultur nach dem 
Feierabend sein? Bei einem Spazier-
gang durch den Kulturpark Dettinger 
tauchen Sie in die Geschichte der ehe-
maligen Mühlsteinfabrik ein, in der sich 
heute die „Ateliergemeinschaft Dettin-
ger“ befindet. Werfen Sie einen Blick 
dort hin, wo die Kunst entsteht, bevor 
es weiter zur Stadthalle geht. Hier las-
sen wir den Abend mit der Krimi-
Komödie „Ausser Kontrolle“ ausklingen. 
Für das leibliche Wohl gibt es einen 
Gutschein für eine Brezel und ein Ge-
tränk nach Wahl.   
 
Termin:      Do, 17.10.2024, 18:30 Uhr 
Kosten:  30,- € pro Person 
Dauer:  ca. 3,5 - 4 Stunden  
Treffpunkt:  Kulturpark Dettinger,   
 Esslinger Straße 56  

 

AUSSER KONTROLLE - Krimi-Komödie von Ray Cooney 
 

Donnerstag, 17. Oktober 2024, 20 Uhr 
Stadthalle Plochingen, Hermannstr. 25 

 

Gelegenheit macht Liebe, denkt sich der Staatsminister Richard 
Willey und verabredet ein Tête-à-Tête mit der Sekretärin der 
Opposition in einer Suite eines Nobel-Hotels, anstatt im Parla-
ment anwesend zu sein. Als in der Hotelsuite eine Leiche ent-
deckt wird, muss George, der Sekretär des Staatsminister und 
Mann für alle Fälle, hinzugeholt werden. Doch die Ereignisse 
eskalieren, da einige unerwartete Gäste auftauchen. Als auch 
noch die Leiche Auferstehungstendenzen hat, gerät die Situati-
on zunehmend außer Kontrolle. Der Autor Ray Cooney ist ein 
Meister der akribisch genau konstruierten Katastrophe – in 
atemberaubenden Tempo jagt er seine Figuren von einem Un-
glück ins nächste - sehr zur Freude der Zuschauer. Gastspiel des 
Berliner Kriminal Theaters im Rahmen der 
Theaterreihe des Kulturamts Plochingen.  
 

Vorverkauf: PlochingenInfo, Marktstraße 36  
Reservierungen: Tel. 07153 / 7005-250  
 

Weitere Informationen online unter: 
www.plochingen.de/Theater  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Rettich & Laterne 
Herbstfest 

 
in der Stadthalle 

 
Samstag, 05. Oktober, ab 18:30 Uhr 
 Hitparade trifft Tanz – Plochingen stimmt ab 
 Barbetrieb in der TuBar 
 
 
Sonntag, 06. Oktober, 11:30 - 17 Uhr 
 ♫ Jugendorchester Köngen 
 ♫ MV Plochingen Vereinsjugend  
 ♫ Jugendblasorchester Nürtingen 
 ♫ Jugendorchester Baltmannsweiler 
 ♫ Stadtkapelle Plochingen 
    Laternenbasteln 
    ab 13 Uhr Kuchenbuffet 

 

Für Ihr leibliches Wohl ist bestens gesorgt! 
 
 
 H

er
zl
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he
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ng
 

Plochingen stimmt ab

11:30

Hitparade: Alle Infos  
auch online: 

VEREIN ZUR FÖRDERUNG 
DES HISTORISCHEN WEINBAUS 

IN PLOCHINGEN e.V.

PLOCHINGER
HANSEN

SA 17 – 22 UHR / SO 11 – 19 UHR
05./06. OKT.

Herbst
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„Feuer und Flamme“ 
Wir machen Feuer ohne Streichhölzer, fertigen unsere 

eigene Zeichenkohle an und genießen Leckereien am 

knisternden Feuer. Lasst euch von der Magie des Feuers 

verzaubern und erlebt zusammen die Kraft des Elements. 

Freitag, 11. Oktober, 16 – 18 Uhr 

beim Umweltzentrum Neckar-Fils, 

Plochingen, Am Bruckenbach 20 

 Leitung:  Martina Gschweng (Naturpädagogin) 

Kursgebühr: 18 € (+ 1 € Materialkosten) 

Anmeldung unter: 07153-608 69 65    
verwaltung@umweltzentrum-neckar-fils.de 

Wein & Musik

Freitag, 11. Oktober 2024
um 19:00 Uhr

Lieblingsweine

Anmeldung über stkonrad.plochingen@drs.de
Maximal 40 Plätze 
Kosten pro Person: 25,--€ mit Weinen

15,--€ ohne Weine

Nähere Infos auf www.mein-konrad.de

Weinprobe und Tisch-Büffet

Katholische
Kirchengemeinde
St. Konrad

Altpapiersammlung 

12. Oktober 2024

Stellen Sie bitte Ihr Altpapier gut sichtbar und gebündelt 
ab 8.00 Uhr am Gehweg für uns bereit. 

Gerne können Sie am Sammeltermin Ihr Sammelgut auch  
persönlich zwischen 8.30 Uhr und 12.00 Uhr am Parkplatz 
bei der Turnhalle in den Schafhausäckern abgeben. 

Bitte Kartonagen zusammenfalten 

Nicht zum Altpapier zählen:  
Kunststoffbeschichtete Papiere, Plastikfolien, Unrat, 
Sichtfensterumschläge, Tapetenreste. 

Gut erhaltene Kleider und Schuhe bitte in die CVJM 
Altkleidercontainer entsorgen. 

Der Erlös der Sammlung ist für die Posaunenarbeit 
bestimmt. Der CVJM Plochingen bedankt sich für Ihre 
Unterstützung. 

Bei Rückfragen: 

CVJM Plochingen e.V., Hermannstraße 30, 
73207 Plochingen, Telefon 0159/01308282     

Bankverbindung: Konto DE72611913100602600006 
bei der Volksbank Plochingen 
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KINDER 
     SACHEN 

MARKT 
 
 

des ev. Kinderhauses am Dettinger Park 
Herrmannstraße 30, Plochingen 

• 10.00 Uhr Festgottesdienst
danach Sektempfang mit Ständerling

• 11.45 Uhr  Orgelpräsentation 

• 12.15 Uhr kleines Orgelkonzert 
mit Bezirkskantor Georgios Zaimis 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE PLOCHINGEN

Orgeleinweihung
Evangelische Stadtkirche St. Blasius

am 13. Oktober 2024 Sonntag, 13. Oktober 2024 

Beginn: 18.00 Uhr 
Stadthalle Plochingen 
 
Herzliche Einladung zum Konzert 

 
Joseph J. Raff  Sinfonietta op.188 
(1822 - 1892)  
   
M.Castelnuovo-Tedesco 
(1895 - 1968) 
 

Konzert für Gitarre und 
Orchester Nr. 1 D-Dur op. 99 

Ludwig van Beethoven 
(1770 - 1827) 

Sinfonie Nr. 6 F-Dur op. 68  
„Pastorale“ 

  

Solist: Carlos Valenzuela, 
Gitarre 

Leitung: Bertram Schade  
 

 
 Eintrittspreise: 
   Erwachsene € 20.-  Schüler*innen kostenlos   
   Studierende und Auszubildende € 5.-   
 Vorverkauf:  
   bei den Orchestermitgliedern und in  
   der PlochingenInfo, Marktstraße 36  
 Weitere Karten gibt es an der Abendkasse. 
 
 Infos unter: www.kammerorchester-plochingen.de 
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Die Energiewende durch 
Bürgerbeteiligung voranbringen! 

 
Infoveranstaltung 

Dienstag, 15.10.24, 18:30 Uhr 

Foyer Stadthalle Plochingen 
       Sprecherkreis: Daniel Buhl, Ekkehard Morlock, Reiner Nußbaum, Dr. Ralf Schmidgall, 

Björn Vetter; Mail: plochingen@teckwerke.de, Tel: 07153/71370                                                                            

Regionalgruppe 

 

Plochingen 
 

Einladung zum Vortrag 

 Die Heilkraft der 
Bewegung 

Am Mittwoch, 16.10.2024, um 10.00 Uhr 
im Treff an Markt 

 
Referentin Michaela Kohler 
 
Bewegung kann das Wohlbefinden 
verbessern und die Gesundheit erhalten. 
 
Jeder ist herzlich eingeladen zum Zuhören und 
Mitmachen! 
 
Hilde Scharpf  Tel. 25462 

Kosmetik aus Pflanzen  
„No Waste - Workshop“ 

für Kinder mit Begleitperson 
 

Sonntag, 20. Oktober, von 14 - 17 Uhr 
 

Wie lässt sich Plastikmüll bei Creme & Co vermeiden? 
 

Lippenbalsam, 
Badebomben  
und weitere 
kosmetische 
Produkte werden im  
Kurs hergestellt. 

Kursleitung:  
Monika Schiller 
(Kräuterpädagogin) 

Kursgebühr: 18 € (Materialkosten extra) 

Umweltzentrum Neckar-Fils, Am Bruckenbach 20, Plochingen 

Anmeldung unter: 07153-608 69 65 oder 
verwaltung@umweltzentrum-neckar-fils.de 
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Kinder,
L A S S T  E U R E

D R A C H E N  S T E I G E N !

Auf dem Feld unterhalb
Stumpenhof/ Süd

Lettenäcker

B E I  K A K A O ,  K A F F E E  U N D  H E F E Z O P F
Bitte bringt eure eigenen Becher mit!

Bei Regen 1 Woche später 
(So, 27.10.)

Sonntag, 20. Okt. 2024 
ab 14 Uhr

Cliparts: Janina von “DieGrundschulkiste” 

 

 

Herzliche Einladung zur Veranstaltung  
der Senioren-Akademie  

 
Über Stock und Stein – mit ROSA in den Pyrenäen 

Vom Atlantik zum Mittelmeer 
 

 
 

Bildervortrag von Bianca Maria Uhl mit einer Prise Poesie 
 
Wie kommt´s 7 Wochen am Stück zu wandern und mehr als 
800 km und über 40.000 Höhenmeter zu Fuß unterwegs zu 
sein? Wie kommt´s mit dem Hund auf engstem Raum im  
kleinen 1-Frau-Zelt zu schlafen? 
 
Bianca Maria Uhl wohnt in Plochingen, ist Theater- und 
Stimmpädagogin und wandert leidenschaftlich gerne! Es ist 
für sie eine Quelle der Inspiration, der Kraft und der Ruhe: 
„Wenn Füße wandern, wandern auch Gedanken und die 
Seele atmet auf.“ 
 
Wann? Mittwoch, 23.10.2024, 19:00 Uhr 
Wo?   Sitzungssaal, Altes Rathaus Plochingen 
 
Eintritt frei, Spenden erwünscht 
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Donnerstag, 03.10.2024, ab 11:30 Uhr
BLUE GROVE

Tiefblauer Blues im Biergarten…
Wir geben den Sommer noch nicht auf!

...und noch ein Herbstkonzert: 
Sonntag, 06.10.2024, ab 11:30 Uhr

QUIET LANE
Steiner Am Fluss

“Altes Fuhrmannshaus” 
Burgstraße 1

Am Freitag, 04.10.24, ab 20 Uhr
EHL Band

Eddy Zinnöcker, Peter Funk und 
Harry Seeger mit Austro-Rock 

Songs aus Österreich in Plochingen!

Am Samstag, 05.10.24, ab 20 Uhr
CRIMESTOP

Die Jungs der Rock- und Fun Band 
aus dem Wilden Süden sorgen mit 
Oldies, Rock- und Pop-Klassikern 
für gute Laune und Mega-Party!

Eintritt frei, bitte reservieren!

Amtliche 
Bekanntmachungen

Am Dienstag, dem 08.10.2024, 
Beginn 18:00 Uhr findet im 
Sitzungssaal des Alten Rathau-
ses in Plochingen eine Sitzung 
des Ausschusses für Bauen, 
Technik und Umwelt / Werks-
ausschusses der Stadt Plochin-
gen statt.
Tagesordnung
1. Bausachen
 - Grundstück Flst. 5722, Im Kra-

nich 3 -
 (Vorlagen-Nr: 146/2024)
2. Fußverkehrs-Check 2024
 -Projektvorstellung-
 (Vorlagen-Nr: 149/2024)
3. Weiterentwicklung der Betriebs-

flächen von Stadtwerke und 
Bauhof

 - Aktualisiertes Nutzungskon-
zept Bauhof und weitere Vorge-
hensweise

 - Vorberatung -
 (Vorlagen-Nr: 150/2024)
4. Verlegung der Bushaltestelle Ot-

tilienkapelle
 - Grundsatzbeschluss -
 (Vorlagen-Nr: 152/2024)
5. Stadtwerke Plochingen: Erhö-

hung der Netzerneuerungsrate
 - Prioritätenliste der Baumaß-

nahmen am Leitungsnetz
 - Vorberatung -
 - Werksausschuss -
 (Vorlagen-Nr: 151/2024)
6. Bekanntgaben und Verschiede-

nes
Die Einwohnerschaft ist zur öffentli-
chen Sitzung eingeladen.
Die Bekanntmachung einer Sitzung 
und die Vorlagen zu den einzelnen 
öffentlichen Tagesordnungspunkten 
können auf der Homepage der Stadt 
Plochingen (www.plochingen.de/ 
Verwalten und Gestalten/Gemein-

derat) im sog. Rats- und Bürgerinfor-
mationssystem aufgerufen werden 
(direkter Link: https://plochingen.
gremien.info/).

Sonstige öffentliche 
Mitteilungen

Weihnachtsbäume gesucht
Am 29.11. beginnt der Weihnachts-
markt, das heißt, wir stellen in 9 
Wochen die Weihnachtsbäume im 
Stadtgebiet. Bisher haben wir aber 
noch keine.
Weihnachten ist nicht mehr weit und 
auch in diesem Jahr sollen Weih-
nachtsbäume das Plochinger Stadt-
gebiet schmücken.
Hierfür sucht die Stadtverwaltung 
noch einige Bäume in einer Größe 
von ca. 3 - 7 m. Auch wird für den 
Marktplatz noch ein größerer Baum 
benötigt. Wenn Sie auf Ihrem Grund-
stück einen Nadelbaum besitzen, 
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der in dieser Größe, gleichmäßig ge-
wachsen und so für die Aufstellung 
als Weihnachtsbaum geeignet ist und 
wenn Sie diesen Baum ohnehin ger-
ne entfernen wollen, so bitten wir, 
dies der Stadtverwaltung, Frau Frit-
scher, Tel. 9229312 oder fritscher@
plochingen.de , mitzuteilen.
Die Mitarbeiter des Bauhofs holen 
den Baum dann bei Ihnen ab.
Für die künftigen Jahre würden wir 
auch große Bäume in eine Vormerk-
liste aufnehmen.
Stadtverwaltung Plochingen

Verschiebung des Baubeginns 
im Mühlgärtenweg
Im Mühlgärtenweg beginnen ab dem 
21. Oktober 2024 Kanal- und Stra-
ßenbauarbeiten. Die Bauarbeiten 
werden – je nach Witterung – vor-
aussichtlich bis ins Frühjahr 2025 an-
dauern.
Den Anwohnern stehen während der 
Bauzeit Ersatzparkflächen im Filsge-
biet zur Verfügung. Anwohnerpark-
ausweise werden entgegen früherer 
Ankündigung nicht erforderlich sein. 
Zur Sicherstellung der Müllentsor-
gung werden provisorische Aufstell-
flächen für Mülltonnen im Mühl-
haldenweg und in der Ulmer Straße 
eingerichtet.

Stadt Plochingen 

Straßensperrung anlässlich 
des „Plochinger Herbstes“ am 
Sonntag, 06. Oktober 2024
Die Bergstraße im Abschnitt zwi-
schen Esslinger- und Urbanstraße 
wird für den Autoverkehr gesperrt.
Am verkaufsoffenen Sonntag, 
06.10.2024, ist die Bergstraße von 
Ecke Zanetti bis zur Kreuzung Volks-
bank für den gesamten Verkehr ge-
sperrt. Parkmöglichkeiten stehen in 
den Nebenstraßen zur Verfügung.
Für Ihr Verständnis besten Dank.
- Amt für Öffentliche Ordnung -

Verschenkbörse
Wenn Sie brauchbare Gegenstände 
verschenken wollen bzw. wenn Sie 
etwas Gebrauchtes suchen, wenden 
Sie sich bitte an Herrn Lehr (Ver-
bandsbauamt Plochingen, Schulstra-
ße 5, Tel. 07153/7005-606, E-Mail: 
lehr@plochingen.de).
Heute können wir anbieten:
1 Kinderwagen (umbaubar zum 
Sportwagen), Tel. 07153 - 23168

Bürgersprechstunde
Die nächste Bürgersprechstunde 
findet statt, am
Dienstag, 8. Oktober 2024, 
16 – 17 Uhr
Ort: Amtszimmer des Bürgermeis-
ters, Rathaus Schulstr. 7.
Sie können bei dieser Sprechstun-
de Ihre Anregungen und Anliegen 
vortragen.
Frank Buß
Bürgermeister

StadtSeniorenRat
Plochingen 

Kontakt
stadtseniorenrat@plochingen.de

Werkstatt Wohnen – eine bar-
rierefreie Musterwohnung
„Einen Alten Baum verpflanzt man 
nicht“. Viele, vor allem ältere Men-
schen möchten ungern aus einer 
liebgewonnenen Wohnung oder 
dem eigenen Haus ausziehen. Nicht 
immer ist dieses Wohnumfeld aller-
dings wirklich altersgerecht. Manch-
mal bedarf es daher einiger Anpas-
sungen oder Umbauten. Aber welche 
Möglichkeiten und welche Hilfsmittel 
gibt es?
Zur Beantwortung dieser Fragen ma-
chen wir einen Ausflug zur „Werkstatt 
Wohnen“, einer barrierefreien Mus-
terwohnung des Kommunalverban-
des für Jugend und Soziales Baden-
Württemberg (KVJS) in Stuttgart Ost. 
In Zusammenarbeit mit dem Deut-
schen Roten Kreuz werden darin Pro-
dukte und bauliche Lösungen gezeigt, 
die den häuslichen Alltag erleichtern.
Vor Ort können Hilfsmittel wie Trep-
penlift, Großtastentelefone und 
bauliche Lösungen angeschaut, aus-
probiert werden oder man kann sich 
beraten lassen. Teil der Musterwoh-
nung sind aber auch viele kleine De-
tails und Hilfsmittel, die das Leben 
speziell für ältere Menschen leichter 
machen. Die Besichtigung schließt 
eine fachkundige Führung durch die 
Musterwohnung ein. Ein Vertreter 
des Roten Kreuzes wird die einzel-
nen Einrichtungsdetails erläutern 
und steht für Fragen zur Verfügung. 
Abhängig von der Größe der Gruppe 
werden wir uns für die Besichtigung 
aufteilen. Im Anschluss gibt es eine 
Möglichkeit für ein kleines Vesper.

Wann: Do. 10. Oktober, 9 Uhr
Wo: Schalterhalle BHf Plochingen
Kosten: 5.- € incl. VVS-Fahrt 
(ohne Vesper)
Anmeldung: Hr. Thielmann, 
Tel. 0175 54092207

Besichtigung der Firma 
Kaatsch
Vom Schrott zum Wertstoff
Wenn sie schon immer einmal wis-
sen wollten, warum Schrott so ein 
begehrter Wertstoff ist, dann haben 
Sie jetzt die Gelegenheit dazu. Wir 
laden Sie ein zu einer Besichtigung 
der Firma Kaatsch am Nordseekai im 
Neckarhafen. Von der Anlieferung 
über die Sortierung, Aufbereitung 
und Verladung werden sie vieles zum 
Geschäft mit dem Wertstoff Schrott 
erfahren.
Wann:  Freitag, 11. Oktober, 
   um 14:00 Uhr
Wie lange: ca. 1,5 Stunden
Treffpunkt: Am Nordseekai 8
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt, An-
meldung erforderlich.
Anmeldung und Info:
Herr Stuhler Tel.: 07153 - 898630
Die Veranstaltung ist für Rollstuhl-
fahrer und Gehbehinderte nicht ge-
eignet. Festes Schuhwerk wird emp-
fohlen, Frauen sollten keine Röcke 
tragen.

Freiwillige Feuerwehr
Plochingen

Bitte Freihalten

 
 Foto: Feierwehr Plochingen

Feuerwehrzufahrten sind in der Regel 
Aufstellflächen für eine Drehleiter, 
die nicht nur im Brandfall, sondern 
auch zur Unterstützung des Ret-
tungsdienstes eingesetzt wird. Hier 
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können Sekunden über Leben und 
Tod entscheiden. Aus diesem Grund 
sind auch empfindliche Strafen vor-
gesehen.
Das Parken vor oder in einer Feuer-
wehrzufahrt wird nach dem aktuali-
sierten Bußgeldkatalog 2021 mit ei-
nem Verwarnungs- oder Bußgeld von 
55 Euro geahndet. Ordnungswidriges 
Parken mit Behinderung eines Ein-
satzfahrzeuges wird mit einem Buß-
geld von 100 Euro und einem Punkt 
in Flensburg geahndet.
Da geht was. www.feuerwehr-plo-
chingen.de

Lokales Bündnis
für Flüchtlinge

Integrationshilfe
Das lokale Bündnis für Flüchtlinge 
ist seit 2015 tätig und mit für die 
Integration der Hinzugezogenen 
zuständig. Die Bewegung von Men-
schen auf der ganzen Welt, die aus 
den unterschiedlichsten Gründen 
auf der Flucht sind, ebbt nicht ab. 
Die Aufnahme ist für die gesamte 
Bevölkerung eine Pflichtaufgabe, 
denn es gilt, die Unterstützung und 
die Integration zu organisieren. Die 
überwiegende Zahl der in Plochin-
gen integrierten Mitbürger fühlt 
sich wohl in der neuen Heimat – 

nicht nur durch ihre Arbeit. Doch 
es bedarf weiter der engagierten 
Mithilfe aller Einwohner. Die Stadt 
Plochingen möchte Integration und 
bewältigt diese. Generelle Abschie-
bung ist der falsche Weg, genauso 
wie bei Bedürftigen, Leistungen zu 
kürzen. Das Land braucht Arbeits-
kräfte. Letzte Woche haben, bei 
einer Börse in der Stadthalle, 118 
Personen nach Arbeit gefragt. Das 
Speed Dating war ein Erfolg von der 
Teilnahme her, Ergebnisse werden 
sich erst zukünftig einstellen. Ver-
schiedene Hautfarben aus ande-
ren Kulturkreisen sind hierbei nicht 
ausgeschlossen. Zuzug kommt aus 
Syrien, der Türkei und anderen Län-
dern. Der Zuzug ist derzeit etwas 
abgeschwächt.
Ukrainische Menschen sind inzwi-
schen in Plochingen, teils seit mehr 
als 2 Jahren und wollen sich in un-
sere Gemeinschaft integrieren, auch 
durch entsprechenden Kursbesuch 
der Sprache. Noch kommen alle in 
Wohnungen unter. Schulbesuch und 
Studium erfolgt auch über Fernun-
terricht und online mit dem Her-
kunftsland, auch Nachhilfe für Fä-
cher in der Schule durch Fachkräfte. 
Personen, die seit Beginn des Krie-
ges gekommen sind, wollen sich hier 
integrieren.
Nach den Schulferien beginnen neue 
Sprachkurse.
Das lokale Bündnis für Flüchtlinge ist 
für seine ehrenamtliche Arbeit auf 
Spenden, insbesondere Geldspen-
den, angewiesen:
Empfänger: Stadtkasse Plochingen
Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen 
IBAN: DE75 6115 0020 0020 6000 
33 oder Volksbank Plochingen IBAN: 
DE12 6119 1310 0600 0980 01
Verwendungszweck: Lokales Bündnis 
für Flüchtlinge
Derzeit suchen wir am dringlichsten 
freie Wohnungen zu mieten, eben-
so Fahrräder für alle Personengrup-
pen. Die Kleiderkammer und das 
Begegnungscafé sind jede Woche 
donnerstags von 17.00 bis 18.00 
Uhr geöffnet. Ansonsten finden 
auch Kurse zur Integration im Zen-
trum statt.
Die Homepage des lokalen Bünd-
nisses für Flüchtlinge wird über die 
Homepage der Stadt Plochingen 
www.plochingen.de aufgerufen. Dort 
die Rubrik „Leben und Arbeiten“ an-
klicken, dann die Rubrik „Integration 
in Plochingen“ und schließlich „Loka-
les Bündnis für Flüchtlinge“.

PlochingenInfo Kultur und Tourismus

 

 

PlochingenInfo • Marktstraße 36 • 73207 Plochingen 
E-Mail tourismus@plochingen.de • Telefon 07153 / 7005-250 

Öffnungszeiten: Mo, Mi, Sa 10-13 Uhr; Di, Do 10-13 + 14-17 Uhr; Fr 9-16 Uhr 
Sonderöffnungszeit am Plochinger Herbst (06.10.24) von 13-18 Uhr 

 
 

Unser Neuer ist da und wir starten in den 
Jubiläums-Herbst! 
 

Wenn es jetzt draußen kühler und dunkler wird, ist Tee als 
heißer Seelenwärmer einfach perfekt. 
 
Passend zum Plochinger Herbst ist unser Regal mit den 
Plochinger Tee-Auszeiten vom Teehaus Weirich aus Göppingen 
wieder aufgefüllt. Und passend zum 10jährigen Jubiläum der 
PlochingenInfo gibt’s beide Sorten (je 100g) bis Jahresende zum 
Probierpreis von je 10 €. 
 

Neu ist der fruchtige Kräutertee, der u.a. mit Nanaminze, 
Himbeer- und Malvenblätter, aber auch Apfelstücken und 
Koriander lohnt, entdeckt und getestet zu werden. Als Früchtetee 
haben wir uns wieder für den Apfel-Zitronen-Tee entschieden. 

 Abb.: PlochingenInfoNH

Rauchmelderpflicht
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Stadtbibliothek

Vorlesen und Basteln mit den 
„BücherBastelBären“
Mittwoch, 9.10./ 
16 Uhr
Es ist wieder Vor-
lesezeit in der 
Stadtbibliothek! 
Ab sofort basteln 
wir wieder ge-
meinsam im An-
schluss an eine 
schöne Vorlese-
geschichte. Für 
Kinder ab 4 Jahren. Die Plätze sind 
begrenzt, eine Anmeldung ist erfor-
derlich.
Öffnungszeiten
Dienstag,   14.00 - 18.00 Uhr
Mittwoch,   9.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag,  14.00 - 18.00 Uhr
Freitag,     9.00 - 12.00 Uhr
Samstag,    9.00 - 13.00 Uhr
Stadtbibliothek Plochingen
Am Markt 2
73207 Plochingen
Tel.: 07153 7005270
E-Mail: stadtbibliothek@plochingen.
de
www.plochingen.de/stadtbibliothek
Instagram: @stbplochingen

Landkreis Esslingen

Landkreis
Esslingen

Aus Projekt entstehen  
Brieffreundschaften zwischen 
Generationen
Zwei Schülerinnen aus Kirchheim 
haben im Herbst vergangenen Jah-
res ein Projekt gestartet, Briefe und 
Postkarten an Pflegeheimbewohner 
zu schreiben. Aus knapp 100 Briefen 
sind inzwischen Brieffreundschaften 
entstanden. Das Projekt wurde vom 
Landkreis im Rahmen der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit gefördert.
Brieffreundschaften im digitalen Zeit-
alter hören sich im ersten Moment 
vielleicht etwas veraltet an, jedoch 
wurde genau das im Generationen-
projekt „Brieffreundschaft“ geför-
dert. Hannah Rauch und Ronja Stein, 

zwei Schülerinnen aus Kirchheim, rie-
fen das Projekt im Herbst 2023 ins Le-
ben und begeisterten weitere Schü-
lerinnen und Schüler verschiedener 
Schulen im Landkreis Esslingen dafür, 
Briefe oder Postkarten zu schreiben. 
Die Briefe wurden gesammelt und an 
Bewohnerinnen und Bewohner von 
Pflegeeinrichtungen im Landkreis 
geschickt. Die oft bunt gestalteten 
Briefe wurden zur großen Freude 
der Kinder und Jugendlichen in den 
allermeisten Fällen sehr schnell be-
antwortet und tatsächlich hat sich bis 
heute in nicht wenigen Fällen eine 
feste Brieffreundschaft ganz im klas-
sischen Sinn entwickelt.
Nach der Vorstellung des Projekts der 
beiden Schülerinnen an der Eduard-
Mörike-Grundschule und der Freihof-
grundschule war die Motivation der 
Schülerinnen und Schüler so groß, 
dass insgesamt 94 Briefe und Post-
karten verfasst wurden. Die Lehr-
kräfte der teilnehmenden Klassen 
unterstützten die Kinder und Jugend-
lichen, um ihnen die altbewährte 
Kommunikationsform - die für einige 
sogar Neuland war - näherzubringen.
Das von Herbst vergangenen Jahres 
bis Juli dieses Jahres laufende Projekt 
wurde vom Kreisjugendreferat des 
Landratsamtes Esslingen unterstützt. 
Und das nicht nur mit Rat und Tat, son-
dern auch finanziell im Rahmen der 
Projektförderung für die Offene Kin-
der- und Jugendarbeit. Der Landkreis 
Esslingen fördert seit 2019 innovative 
Projektvorhaben mit einem jährlichen 
Fördervolumen von 50.000 Euro.

Weitere Information:
Förderanträge für Projekte können 
von Gruppen und Initiativen der Ju-
gend und freien Trägern der Offenen 
Kinder- und Jugendarbeit beim Kreis-
jugendreferat gestellt werden. Pro 
Jahr gibt es drei Fristen: 30. März, 
30. Juni, 31. Oktober. www.landkreis-
esslingen.de, Stichwort Kreisjugend-
referat

Jugendwettbewerb Umwelt 
und Klima startet in die zweite 
Auflage
Der Jugendwettbewerb Umwelt und 
Klima des Landkreises Esslingen star-
tet in die zweite Auflage. Gefragt sind 
Projekte, mit denen junge Menschen 
die Umwelt oder das Klima schützen. 
Damit zeigen sie, dass jeder und jede 
etwas beitragen und zum Vorbild 
werden kann.
„Bei der ersten Auflage des Jugend-
wettbewerbs gab es sehr vielfältige 

und originelle Beiträge der Kinder 
und Jugendlichen. Damit haben sie 
tatsächlich in ihrer Umgebung, ihrer 
Schule, im Freundeskreis oder in der 
Familie etwas bewirkt,“ so blickt die 
Erste Landesbeamtin Dr. Marion Leu-
ze-Mohr zurück und ergänzt: „Ich bin 
schon sehr gespannt auf die Ideen, 
die dieses Jahr eingereicht werden.“
Sina Hülße von der Organisation „Ju-
gend Engagiert Sich!“ erklärt „Bei die-
sem Jugendwettbewerb geht es um 
die Sensibilisierung für das Thema 
Klimaschutz allgemein, und dieses 
Jahr insbesondere um die Lichtver-
schmutzung. Es sollen Ideen geför-
dert und sichtbar gemacht werden, 
wie man im Alltag praktisch an die-
sen Themen arbeiten und dadurch 
seinen Teil beitragen kann.“
Wichtig ist bei dem Wettbewerb, 
dass die Ideen auch in die Tat umge-
setzt werden. Grundsätzlich dürfen 
die Projekte aus allen Feldern des 
Umwelt- und Klimaschutzes kom-
men, sei es Energiesparen, Müllver-
meidung, umweltfreundliche Mobili-
tät, nachhaltiger Konsum, Schutz von 
Ressourcen und Wasser, Naturschutz 
oder anderes.
Der Wettbewerb ist offen für Gruppen 
von Jugendlichen zwischen zehn und 
20 Jahren, die im Landkreis Esslingen 
wohnen oder eine Schule im Land-
kreis besuchen. Die Gruppe muss aus 
mindestens zwei und maximal 30 Mit-
gliedern oder einem Klassenverbund 
bestehen. Das können zum Beispiel 
Schulklassen, Arbeitsgemeinschaften, 
Jugendgruppen, Vereine, Geschwister 
oder Freundinnen und Freunde sein.
Interessierte Gruppen finden unter 
https://www.landkreis-esslingen.
de/jugendwettbewerbumweltund-
klima das Teilnahmeformular und 
können sich damit bis zum 15. Mai 
2025 zum Jugendwettbewerb anmel-
den. Anschließend haben sie bis zum  
31. Mai 2025 Zeit, ihr Projekt umzu-
setzen und digital einzureichen. Nach 
der Einsendefrist bewertet ein Fach-
gremium die Projekte und vergibt 
die Preise. Die Preisverleihung findet 
bei einer Abschlussveranstaltung im 
Sommer 2025 statt, dabei werden 
die eingereichten Projekte in einer 
Ausstellung präsentiert.
Jugend Engagiert Sich! (JES!) ist eine für 
jeden Jugendlichen (14 - 27 Jahre alt) 
offene Gruppe aus dem Landkreis Ess-
lingen. Sie wollen die Kreispolitik aktiv 
mitgestalten und setzen sich für die Be-
lange Jugendlicher auf Kreisebene ein.
Die Stabsstelle Klimaschutz im Land-
ratsamt ist zentrale Anlaufstelle des 
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Sprachförderung Stadt Plochingen

Plochinger Herbst 
Stand der Sprachhilfe Plochingen 

auf dem Marktplatz 
 

Wir bieten: 
 

Wiener* Mandeln/Kürbiskerne und 
Nutella­Mandeln  

nach „Großmutters Rezept“ 
 

Beim Kauf einer 2. Tüte erhalten   
Sie 16 % Rabatt!!! 

 
Beim Kauf einer Tüte 
Mandeln/Kürbiskerne 
zum Preis von € 3,50 
erhalten Sie die zweite 
Tüte für € 3,00. Nutella­
Mandeln: € 4,00 pro 
Tüte. 
 
Mit dem Kauf jeder 
Tüte unterstützen Sie 
die Arbeit der 
Sprachhilfe mit € 0,50. 
 
*Der Zusatz „Wiener“ 
bedeutet, dass Sie  
weniger Zucker in der 
Tüte haben, da das 
Verhältnis Mandeln/ 
Kürbiskerne 1:1 ist. 

 
 

 

Landkreises für alle Fragen rund um 
das Thema Klimaschutz. Sie setzt ge-
meinsam mit Kooperationspartnern 
innerhalb und außerhalb der Land-
kreisverwaltung die Maßnahmen aus 
dem Integrierten Klimaschutzkon-
zept für den Landkreis Esslingen um.

Die Kampagne Nichtrauchen 
„Be smart – don´t start“  
geht in eine neue Runde  
Anmeldeschluss ist  
am 10. November 2024
Der Nichtrauchen-Wettbewerb „Be 
smart – don´t start“ ist ein bewährtes 
und einfach umzusetzendes Präven-
tionsprogramm zum Nichtrauchen 
für die Klassenstufen sechs bis acht 
aller Schularten. Durch die Teilnahme 
an dem Wettbewerb soll Schülerin-
nen und Schülern ein Anreiz gege-
ben werden, gar nicht erst mit dem 
Rauchen anzufangen. Er richtet sich 
daher besonders an die Klassen, in 
denen noch nicht geraucht wird oder 
nur wenige Schülerinnen und Schüler 
rauchen. Auch Schulklassen aus dem 
Landkreis Esslingen können teilneh-
men.
Die Regeln des Wettbewerbs sind 
einfach: Mindestens 90 Prozent der 
Schülerinnen und Schüler einer Klas-
se entscheiden sich dafür, teilzuneh-
men. Alle teilnehmenden Klassen 
verpflichten sich, ein halbes Jahr 
lang nicht zu Zigaretten, E-Zigaretten, 
Shishas, E-Shishas, Tabak und Nikotin 
in jeder Form zu greifen. Unter dem 
Stichwort „#gamechanger“ werden 
Jugendliche dazu ermuntert, eine 
aktive Rolle zu übernehmen und 
eine rauchfreie Umwelt mitzugestal-
ten. Sobald mehr als zehn Prozent 
der Schüler in einer Klasse rauchen, 
scheidet die Klasse aus.
Die Teilnahme am Wettbewerb kann 
problemlos in unterschiedliche Fä-
cher integriert werden, ist einfach 
durchzuführen und wenig zeitauf-
wändig. Umfangreiche Materialien 
stehen den begleitenden Lehrkräften 
zur Verfügung.
In diesem Jahr beginnt die Wettbe-
werbsphase der Kampagne Nichtrau-
chen am 11. November. Alle Klassen, 
die es schaffen, bis 25. April 2025 
durchzuhalten, nehmen an einer Ver-
losung von Geld- und Sachpreisen 
teil. Der Hauptgewinn ist eine Klas-

senaktivität im Wert von 5.000 Euro. 
Unter „Wiederholern“ des Wettbe-
werbs wird eine weitere Klassenak-
tivität und zusätzliche Preise verlost.
Besonders aktive und kreative Schul-
klassen, die zusätzlich noch Aktionen 
rund um das Thema Nichtrauchen in 
ihrer Schule und im Gemeinwesen 
organisieren, werden auch 2025 mit 
Sonder-Preisen belohnt. Dank der 
jahrelangen Unterstützung durch vie-
le Sponsoren aus dem Landkreis kön-
nen diese Preise möglich gemacht 
werden.

Anmeldung und Information:
Die Anmeldung kann online unter 
www.besmart.info durchgeführt 
werden: Anmeldeschluss ist der  
10. November 2024. Weitere Infor-
mationen und Anmeldeunterlagen 
gibt es auch bei der Beauftragten für 
Suchtprävention im Landkreis Esslin-
gen unter Telefon 0711 3902-41578 
oder per E-Mail: suchtpraevention@
lra-es.de

REGIONAL DENKEN - REGIONAL HANDELN
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IMPRESSUM 

Herausgeber: Stadt Plochingen

Druck und Verlag:  Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot,  www.nussbaum-medien.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle  
sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister Frank Buß, 73207 
Plochingen, Schulstraße 5-7, oder sein Vertreter im Amt.

Verantwortlich für „Was sonst noch interessiert“ und den Anzeigenteil:  Klaus 
Nussbaum, Opelstraße 29, 68789 St. Leon-Rot 

INFORMATIONEN

Redaktionsschluss ist in der Regel  Dienstag, 15:00 Uhr.

Fragen zur Zustellung: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Str. 2,   71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 6924-0,info@gsvertrieb.de, www.gsvertrieb.de

Fragen zum Abonnement:
Nussbaum Medien Weil der Stadt GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der 
Stadt, Tel.: 07033 525-460, abo@nussbaum-medien.de,
www.nussbaum-lesen.de

ÖFFNUNGSZEITEN DER STADTVERWALTUNG
UND NOTRUFNUMMERN

ALLGEMEINE  
ÖFFNUNGSZEITEN DER 
STADTVERWALTUNG

Tel: 07153 / 7005-0
Mail: rathaus@plochingen.de
Mo  08-12 Uhr
Di 08-12 Uhr 
 15-18 Uhr
Do   08-12 Uhr
Fr  08-12 Uhr

TERMINZEITEN DER  
STADTVERWALTUNG

(Zutritt nur nach vorheriger Ter-
minvereinbarung)
Mo 14-16 Uhr
Mi  08-12 Uhr 
 14-16 Uhr
Do 14-16 Uhr

Rufnummer BürgerService:
07153 / 7005-313
Zur Online-Ter-
minvergabe:

PLOCHINGEN-
INFO,  
GALERIE DER STADT

Marktstraße 36
Mo, Mi, Sa  10-13 Uhr
Di, Do 10-13 Uhr
 14-17 Uhr
Fr  09-16 Uhr
Tel: 07153 / 7005-250
E-Mail: tourismus@plochingen.de

STADTBIBLIOTHEK
Am Markt 2
Tel: 07153 / 7005-270
Di 14-18 Uhr
Mi 09-12 Uhr
Do  14-18 Uhr
Fr  09-12 Uhr
Sa 09-13 Uhr
E-Mail: 
stadtbibliothek@plochingen.de

TIEFBAUAMT
Pfostenbergweg 18
Tel: 07153 / 9229312
E-Mail: tiefbauamt@plochingen.de

NOTRUFNUMMERN

Krankenwagen / Notarzt: 112
Feuerwehr: 112
Polizei:  110
Ärztlicher Notdienst:   116117
Zahnärztlicher Notdienst  
Schlossstr. 74 0711 / 22058225
Giftnotzentrale 0761/19240
Tierrettung/Tierambulanz
 0177/3590902
AllDent Zahnzentrum Stuttgart 
Notdienst 24h an 365 Tagen, Heil-
bronner Straße 72 (im Milaneo)
 Tel: 0711 / 97 57 30 8711

STÖRUNGSNUMMERN
Netze BW
Störungsnummer Strom
0800 3629-477
Störungsnummer Gas
0800 3629-447
Störungsnummer Wasser
0800 3629 497
Stadtwerke Plochingen        
Tel: 07153 / 9229351
Bereitschaftsdienst Stadtwerke
Tel: 0171 3309381
Sanitär/Heizung/Klempner- 
Notdienst 
siehe www.plochingen.de/Not-
dienste unter der Rubrik „Notruf-
nummern für Plochingen“

NOTAPOTHEKEN
Tel: 0800 - 0022 833 (Festnetz) bzw. 
mobil unter: 22833 - gebühren-
pflichtig bis max. 69 Cent/Min.
www.lak-bw.de/notdienstportal.de
Kontaktdaten von Beratungsstellen 
finden Sie online unter www.plo-
chingen.de unter „Leben und Ar-
beiten“ > „Notdienste“ und „Hilfs-
angebote“ und im Aushangfenster 
vor dem Rathaus I.

 
�


